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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

Osnabrücker SC II : SV Rot-Weiß Sutthausen 
Freitag, 18.11.2022, 20:15 Uhr

Treubel tütet den Sieg für den Osnabrücker SC II ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Justus Treubel nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gastgeber des Osnabrücker SC II im Match der 1. Bezirksklasse Herren
Osnabrück verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SV Rot-Weiß
Sutthausen, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:31) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Haertel und Treubel, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:6.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Budde / Wittenberg bezwangen König / Böhm in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Budde / Wittenberg mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Belz /
Ruschke, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lorenz / April verloren. Mit 3:1 hatten
Haertel / Treubel im Doppel gegen Heinicke / Böhm die Nase vorn. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur einen Satzerfolg
verbuchte hingegen im Anschluss Henrik Budde bei seiner Pleite gegen Oliver Aprile. Kaum was zu
bestellen hatte anschließend Vitali Belz beim 9:11, 2:11, 7:11 gegen Lars Lorenz, was gemäß der
TTR-Werte nicht verwunderlich war. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Jan-Hendrik Wittenberg gelang es, Joachim Böhm im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war
ein souveräner Sieg. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Finn Ruschke gegen Ralf König
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:9, 7:11, 11:6 nicht verloren. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Patrick Haertel gewann nachfolgend sein Spiel gegen
Alexander Böhm sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Justus Treubel gewann gegen
Ernst-Werner Heinicke mit 3:2. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des Osnabrücker SC II
und des SV Rot-Weiß Sutthausen in die Box. Henrik Budde hatte gegen Lars Lorenz dagegen bei
seinem 0:3 wenig auszurichten. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass
Budde im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Vitali Belz über die 1:3-Niederlage gegen Oliver Aprile hinweggetröstet
werden musste. Auf Messers Schneide stand danach das Match zwischen Jan-Hendrik Wittenberg
und Ralf König, ehe sich der Gastspieler mit 4:11, 4:11, 11:4, 11:9, 7:11 durchsetzte und König seine
Favoritenrolle somit untermauern konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:
6. Beim 3:0-Sieg gelang es Finn Ruschke den Gastspieler Joachim Böhm zu besiegen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die richtige Taktik hatte Patrick Haertel beim 3:0-Erfolg
gegen Ernst-Werner Heinicke ab dem ersten Ballwechsel. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Justus Treubel beim 11:8, 4:11, 11:8, 11:7 gegen Alexander Böhm doch überlegen. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den Osnabrücker SC II war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der Osnabrücker SC II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.11.2022 gegen den TuS Hilter
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bevor. Für den SV Rot-Weiß Sutthausen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV 28
Wissingen II am 19.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 10:6 geht.

 Statistik:
 Osnabrücker SC II

Doppel: Budde / Wittenberg 1:0, Belz / Ruschke 0:1, Haertel / Treubel 1:0 
Einzel: H. Budde 0:2, V. Belz 0:2, J. Wittenberg 1:1, F. Ruschke 2:0, P. Haertel 2:0, J. Treubel 2:0 

 SV Rot-Weiß Sutthausen
Doppel: Lorenz / Aprile 1:0, König / Böhm 0:1, Heinicke / Böhm 0:1 
Einzel: L. Lorenz 2:0, O. Aprile 2:0, R. König 1:1, J. Böhm 0:2, E. Heinicke 0:2, A. Böhm 0:2


